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Göttingen (oh). Dreimal hat
Andreas Rolle vom Tuspo
Weende beim Landesgeräte-
finale der Turner in Olden-
burg auf dem Treppchen ge-
standen. In der Wettkampf-
klasse der
Männer si-
cherte er
sich drei-
mal Bron-
ze und lan-
dete drei
weitere
Male auf
dem vier-
ten Platz.
Bei diesem
Wettkampf treten die sechs
besten Turner aus Nieder-
sachsen pro Gerät gegenein-
ander an. Unter den Startern
waren auch Turner aus der 1.
Bundesliga und der National-
mannschaft. Rolle war der
einzige Teilnehmer des Tu-
spo Weende .

Am Sprung erreichte er
seine höchste Punktzahl und
erkämpfte sich mit 12.80
Punkten den dritten Platz.
Bronze gab es auch noch für
die Geräte Barren (11,50)
und Reck (9,05).  Obwohl er
am Boden, an den Ringen
und am Pauschenpferd das
Podest knapp verfehlte, war
es für ihn ein sehr erfolgrei-
cher Wettkampftag.

Dreimal 
Bronze
Turnen: Rolle weit vorn

Göttingen (oh). Bei den Deut-
schen Basketball-Meisterschaf-
tender der Senioren in Ansbach
belegten die Ü-40-Herren der
BG 74 den dritten und die Da-
men den vierten Platz. 

Die Damen, die als Spielge-
meinschaft Göttingen/Halchter-
Linden antraten, unterlagen zum
Auftakt SG Dortmund/Bochum
mit 24:36, qualifizierten sich
aber mit Siegen gegen Bayern
München (41:33) und Kirch-
heim (36:30) für das Spiel um
Platz drei gegen die SG Weil-
heim/ Landsberg. Nach ausge-
glichener erster Halbzeit fehlte
am Ende die Kraft, um die
28:42-Niederlage verhindern zu
können. – Punkte SG: Petrich
(17), Vogel (3), Schoen (6),
Stechmann (2), Enders (4), Wolf
(30), Hunger-Wenke (15), Car-
stens (27), Mayer (25).

Die Herren starteten mit
Siegen gegen SV Boele-Kabel
(54:43) sowie TV Langen
(51:37). Im dritten Spiel ging
es gegen TSV Breitengüßbach
um den Gruppensieg. In einer
Partie, die von Seiten des Geg-
ners auf bayerisch-rustikale
Art geführt wurde, fanden die
BGer kein Mittel, sich adäquat
zur Wehr zu setzen. Eine
schwache Wurfausbeute besie-
gelte die Niederlage (43:55). 

Im „kleinen Finale“ trafen
die Altveilchen auf den Gast-
geber, den Titelverteidiger
TSV Ansbach. Die letzten
Kräfte wurden mobilisiert, so
dass es zur Bronzemedaille
reichte. – Punkte BG: Arntz
(28), Becker, Biskup (27), Co-
ring (3), Dahm, Diehl (40),
Mayer (35), von Richthofen
(12), Schröder (2), Wolf (67).

Platz drei für BG-Herren
Basketball-Senioren: Damenteam fehlt Kraft

Sport kompakt
Reiten
Auf verschiedenen Turnierplätzen
waren die Reiter der RG Pegasus/
Hecke Hof unterwegs: In Korbach
erritt sich Lothar Schäfer mit Rich-
way einen vierten Platz in der M-
Dressur. Margit Christiansen ge-
wann in Fritzlar mit Chirpetto die
Dressurpferdeprüfung L sowie die
L-Trense mit der Note 8,3. Andrea
Ehrhardt wurde mit Carlo in Hes-
sisch Lichtenau Vierte in der L-
Dressur. Katharina Hald sicherte
sich mit Noelle in Dassel/Hilwarts-
hausen Plat drei in der Führzügel-
klasse. Maurits Christiansen absol-
vierte hier erfolgreich mit Noelle
seinen ersten Reiterwettbewerb.

Schwimmen
Mit einem zweiten Platz kehrten die
Mädchen der Wettkampfklasse II
des Felix-Klein-Gymnasiums vom
Landesentscheid „Jugend trainiert
für Olympia“ aus Bremen zurück.
Das begehrte Ticket zum Bundesfi-
nale verpasste die Mannschaft um
lediglich 30 Sekunden. Das Gymna-
sium Marianum Meppen  vertritt
Niedersachsen in Berlin. Allerdings
ließen die Göttingerinnen die Hum-
boldtschule Hannover und das
Rathgymnasium Rothenburg hinter
sich. – FKG-Team: Julia Berg, Mai-
ke Bergmann, Luba Bolshukkina,
Annika Heimbs, Charlotte Klinge,
Sophie Krumbach, Samira Mack,
Leonie Schellong, Antonia Verdier,
Saskia Wellmann, Carla Westphä-
linger.

Tischtennis
Keine Überraschung brachte das
Bereichs-Ranglistenturnier der qua-
lifizierten Akteure in Kalefeld. Ohne
Niederlage überstand der Torpeda-
ner Ahmet Kösterelioglu diese Aus-
scheidung und ist damit auch für die
Bezirksrangliste startberechtigt.
Gleich drei Spieler wiesen am Ende
die gleiche Bilanz auf, da entschied
das Satzverhältnis zugunsten von
Hollung (Torpedo). Platz drei ging
etwas überraschend an den stark
spielenden Neumann vom Ver-
bandsligisten SG Lenglern. Die
Plätze fünf und sechs gingen an die
beiden Noch-Geismaraner Oertwig
und Schönknecht, die das gute Ab-
schneiden des Kreises Göttingen
damit abrundeten. rab

Göttingen (kim). Der Minigolf-
Nachwuchs des MGC setzt in
Niedersachsen Maßstäbe. Wäh-
rend der sechs Spielrunden lie-
ßen sowohl die Jugend- als auch
die Schülermannschaft keine
Zweifel aufkommen, wer im Juli
die niedersächsischen Farben bei
der Deutschen Jugendmeister-
schaft in Kempten vertreten
wird. Im Gesamtklassement
siegte die Jugendmannschaft mit
Manuel Galuba, Patrick Stene-
berg, Christian Roselieb und Re-
ne Kreitz souverän. Das Schüler-
team mit Kristin Roselieb, Ste-
ven Bley und Marcel Waleska
qualifizierte sich ebenfalls sicher.

In der Einzelwertung der
männlichen Jugend schafften
zwei MGCer den Sprung zur
Deutschen Meisterschaft, Chri-
stian Roselieb und Galuba reich-

ten ein zweiter und vierter Rang,
um in der Gesamtwertung einen
Göttinger Doppelsieg perfekt zu
machen. Steneberg und Kreitz
landeten im Gesamtklassement
auf dem sechsten und neunten
Rang. Bei der weiblichen Jugend
wurde Katrin Waschke (160)
Dritte. Sie ist auch für die Deut-
sche Meisterschaft nominiert. 

Mit seinem vierten Sieg am
vierten Spieltag beendete Wales-
ka (146) die Saison bei den Schü-
lern mit der Maximalpunktzahl.
Die Qualifikation zur DM hatte
er schon vor dem Spieltag sicher.
Bley (192) wurde in der Endab-
rechnung Fünfter. Bei den Schü-
lerinnen holte sich Kristin Rose-
lieb (142) den ersten Platz in der
Gesamtwertung und komplet-
tiert das Göttinger Starterfeld in
Kempten.

DM-Tickets für Kempten
Minigolf: MGC-Nachwuchs trumpft stark auf

Saskia Wellmann hat ihren Heim-
vorteil beim 10. Sommer-
schwimmfest der Waspo 08 ge-
nutzt und 13-mal gewonnen.
Zum Saisonfinale sicherte sich
das Ausrichterteam im Freibad
am Brauweg auch den Sieg in der
Gesamtwertung.

Göttingen (yhm). Zwei Veran-
staltungstage waren notwendig,
um 37 Wettkämpfe mit 2166
Meldungen unterzubringen.
Knapp 400 Aktive aus 24 Verei-
nen sind an den Start gegangen.
Die Waspo-Starter verbuchten
138 Siege bei insgesamt 325 Me-
daillen für sich.

Am Ende verteidigten die Ak-
tiven des Ausrichters den Vor-
jahreserfolg in der Gesamtwer-
tung mit 2472 Punkten. Auf
Platz zwei landete der TSV Pat-
tensen (1076), der somit dieses
Mal den Pokal erhielt, gefolgt
vom ASC 46 (622). Der Pokal
wird traditionell jeweils dem
Zweiten übergeben, da aufgrund
des Heimvorteils des ausrichten-
den Vereins dieser zahlenmäßig
immer überlegen ist und so eine
Verzerrung des Wettbewerbs er-
folgen würde - kurz: Eine Geste
der Fairness.

Alles zusammen war es ein ge-
lungenes Wochenende, wobei
das Schwimmen gleichzeitig in
die Wertung der Mission Olym-
pic mit einbezogen werden
konnte. Jede geschwommene 50
Meter-Strecke brachte einen Ak-
tivitätspunkt für die Wertung.

Fleißige Medaillensammler

Die 61 Schwimmer von Wa-
spo sammelten fleißig Edelme-
tall: 138 Gold-, 104 Silber- und
83 Bronzemedaillen. Die Me-
daillengewinner (Gold/Silber/
Bronze): Jahrgang 2001: Berna-
dette Dornieden (2/3/-), Kevin

Fuhrmann (2/1/-), Filip Donth
(-/-/1). – Jahrgang 2000: Milo
Schiemann (-/2/2), Lina Katha-
rina Kornmüller (-/2/1), Jonat-
han Wieter (-/-/1). – Jahrgang
1999: Alke Heise (8/3/1), Marvin
Koschinski (7/6/2), Beret Höpf-
ner (-/2/3), Jelka Strelow (-/2/2),
Felix Staats (-/2/1), Myriam
Wadsack (-/1/-), Line Kamlot (-
/-/1), Kevin Müller (-/-/1), Tjark
Buchwald (-/-/1). – Jahrgang
1998: Rico Paul (8/2/1), Philip
Krumbach (6/2/2), Marie Klinge
(5/3/2), Lasse Düver (3/4/4). –
Jahrgang 1997: Sebastian Kam-
lot (5/5/-), Jana Plessow (4/2/1),

Melina Bergmann (3/6/1), Pa-
trick Mack (1/3/-), Jennifer Fi-
scher (1/1/3). – Jahrgang 1996:
Lukas Freund (8/5/3), Caroline
Feindt (2/-/5), Alexander Korn-
müller (-/-/5), Florian Fischer (-
/-/2). – Jahrgang 1995: Saskia
Wellmann (13/1/-), Sophie
Krumbach (2/1/7), Miriam Zim-
mer (1/5/2), Franziska Kerl (-/-
/1). – Jahrgang 1994: Alina Nolte
(3/2/4), Lisa Rauch (3/2/2), Ma-
lik Abdel Aziz (1/3/-), Julia Berg
(-/4/1). – Jahrgang 1993: Bene-
dikt Buchmann (5/6/2), Sören
Beuermann (2/1/8), Sarah Berli-
ner (-/-/1). – Jahrgang 1992:

Marcel Jerzyk (10/2/1), Doro-
thee Ammer (4/2/2). – Jahrgang
1991: Greta Verbeck (9/2/-), Fa-
bian Krengel (3/3/-), Jana We-
ber-Trebesch (2/4/2), Jessica
Berliner (-/-/2). – Jahrgang 1990:
Christian Reiners (2/3/3), Chri-
stoph Linne (-/1/-). – Jahrgang
1989 und älter: Alexandra Janitz-
ki (7/1/-), Sascha Janitzki (3/-/-)

Alexandra Janitzki war außer-
dem noch bei den Deutschen
Meisterschaften der Masters
„Kurze Strecke“ in Magdeburg
dabei. Sie startete über 200 Me-
ter Lagen und belegte einen
vierten Platz (2:31,01).

Saskia Wellmann holt sich 13 Siege
Schwimmen: Waspo-08-Starter nutzen ihren Heimvorteil beim Saisonfinale

Göttingen (rab). Der Tischten-
nis-Kreistag findet am morgigen
Freitag ab 18 Uhr im Gasthaus
Fricke in Lenglern statt. Auf der
Tagesordnung stehen neben den
Wahlen zum Vorstand die Ge-
nehmigung der Haushalte und
Ehrungen sowie die Fortent-
wicklung der Organisations-
strukturen. Im Anschluss daran
findet der Kreis-Staffeltag für die
kommende Spielzeit statt.

Nachdem im Mai die konsti-
tuierende Sitzung der „Struktur-
kommission“ des TTVN statt-
fand, hat die Kommission ent-
schieden, 15 regionale Veran-
staltungen auszurichten, um eine
möglichst breite Basis für die
Analyse zu schaffen. Für Südnie-
dersachsen wird nun in Boven-
den die Pilotveranstaltung statt-
finden. Am Dienstag, 23. Juni,
sind Interessierte eingeladen, ih-
ren Beitrag zur Zukunftssiche-
rung der Verbandsstrukturen zu
leisten. Die Veranstaltung be-
ginnt um 19.30 Uhr im Bürger-
haus Bovenden.

Tischtennis:
Clubs treffen sich

Göttingen (kal). Gerüchte
waren kursiert, nun ist der
Wechsel perfekt. Ali Karakaya
verlässt den Bezirksoberligi-
sten RSV 05 in Richtung FC
Lindenberg-Adelebsen. Mit
dem Vertragsabschluss beim
Kreisligisten kehrt der 32-
Jährige zu seinen fußballeri-
schen Wurzeln zurück. In der
Jugend und auch noch im
Herrenbereich spielte Kara-
kaya für die JSG Schwülme
und den TSV Adelebsen.

„Der Pass ist bei uns gewe-
sen, wir haben ihn schon wei-
ter geleitet. Alles ist perfekt“,
freut sich FC-Vorsitzender
Guido Sievert. Karakaya passe
als erfahrener Akteur gut in
die Mannschaft, solle die jun-
gen Spieler führen. Der FC-
Verantwortliche sieht ihn im
zentralen Mittelfeld des
Kreisligisten. „Auf der Außen-
bahn, wo er zuletzt bei 05 ge-
spielt hat, ist er für uns zu
schade“, setzt man beim FC
große Hoffnung in den
Heimkehrer.

Zurück zu 
den Wurzeln
Karakaya zum FC

A. Rolle EF

Göttingen (oh). Erfolgreich war
die Kanupolo-Herrenmann-
schaft des Göttinger-Paddler-
Clubs (GPC) beim Bundesliga-
spieltag in Berlin. Einer Nieder-
lage standen fünf Siege gegen-
über. Aktuell sind die GPCer da-
mit Tabellenvierter, punktgleich
mit dem Drittplatzierten und
amtierenden Deutschen Meister
WSF Liblar, dem sie sich nur
knapp mit 2:4 geschlagen geben
mussten. 

Glanzlicht des Spieltages war
der souveräne Sieg gegen KRM
Essen (2:0). Der Tabellenführer
kam mit der aggressiven und of-
fensiven Abwehr der Göttinger
nicht zurecht. Auch die anderen
Teams hatten mit der dynami-
schen Verteidigung Probleme,
was das Torverhältnis von 23:9
in sechs Spielen unterstreicht. 

Sicherer Rückhalt war Tor-
wart Tim Flohr, der mit einer
herausragenden Leistung die
Nachnominierung für die Euro-
pameisterschaften vom 19. bis
23. August in Essen schaffte.
Schon vorher hatten sich seine
Mannschaftskameraden Nils
Hildebrand für den Herrenkader
und Lukas Richter für die U-21-
Nationalmannschaft qualifiziert.

Positive
GPC-Bilanz 
Kanupolo-Bundesliga

Drei Medaillen beim Heimspiel: Waspo-Schwimmerin Lina-Katharina Kornmüller. Theodoro da Silva

Neun Mannschaften waren
beim DSC Dransfeld anläßlich
des 50-jährigen Jubiläums der
Faustballabteilung zu Gast. Un-
ter freiem Himmel mussten die
Akteure sich auf den starken
Wind einstellen. In zwei Grup-
pen wurde zunächst die Vorrun-
de gespielt. Dabei begeisterten
der ESV Frankfurt und die Spiel-
gemeinschaft Göttingen, die
sich jeweils in Topform präsen-
tierten. Für die Gastgeber um
Ulrich Ilse (Foto) lief es zunächst

nicht ganz so rund. Relativ viele
Eigenfehler brachten den DSC
ins Hintertreffen, der dann in
seiner Vorrundengruppe nur auf
dem letzten Platz landete. Nicht
zu schlagen war die SG Göttin-
gen,die den Jubiläumspokal mit
nach Hause nahm. ESV Frank-
furt und Holzminden belegten
die Plätze zwei und drei. Für die
Dransfelder, die sich in den Plat-
zierungsspielen erheblich gestei-
gert haben, blieb am Ende der
siebte Rang. Theodoro da Silva

SG Göttingen erhält Jubiläumspokal
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